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Neues zu Cerocoma schaefferi (LINNAEUS, 1758) (Coleoptera: Meloidae) in Sachsen 
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Zusammenfassung. Es werden neue Funde von Cerocoma schaefferi, einer in Deutschland extrem seltenen 

und als vom Aussterben bedroht eingestuften Art (SCHMIDL et al. 2021) aus Sachsen vorgestellt.   

 

Aktuell bekannte Verbreitung von C. schaefferi in Sachsen 

Nachdem KÄSTNER im Jahr 2025 C. schaefferi bei Klein Partwitz und Sabrodt in Sachsen wiederfinden konnte 

(KÄSTNER 2025), gelangen den Autoren 2026 weitere Nachweise der Art in Sachsen. 

2,0 Ex.; 04.06.2026; Neubleesern, Landkreis Nordsachsen; NSG Prudel Döhlen, verlandeter Elbaltarm mit 

artenreichem Grünland trockener Ausbildung, auf Margerite (Leucanthemum spec.); Koordinaten 51,616; 

13,017; MTB 4344-3; T. KÄSTNER. 

0,1 Ex.; 10.06.2026; Torno, Landkreis Bautzen; Hausgarten, auf Margerite (Leucanthemum spec.); 

Koordinaten: 51,433; 14,086; MTB 4550-1; A. WEIß. 

0,2 Ex.; 11.06.2026; Torno, Landkreis Bautzen; Hausgarten, auf Margerite (Leucanthemum spec.); 

Koordinaten 51,433; 14,086; MTB 4550-1; A. WEIß. 

Weiterhin konnte eine bisher ungeprüfte Meldung von C. schaefferi aus dem Jahr 2020 in der Zentralen 

Artdatenbank des LfULG recherchiert werden (Fund durch eine Mitarbeiterin der Wacht des NSG 

Gorischheide): 1 Ex.; 11.05.2020; NSG Gorischheide, Landkreis Meißen; 51,3909; 13,3394; 4646-1. Die 

Finderin wurde angeschrieben. Sie konnte keine Fotos zum Fund mehr finden und eine Verwechslung mit 

anderen Arten (insb. Lytta vesicatoria) nicht ausschließen. Der Fund ist als unsicher einzustufen. 

Insgesamt liegen für Sachsen damit gesicherte aktuelle Nachweise für 6 Messtischblattquadranten aus der 

Bergbaufolgelandschaft der Oberlausitz, der Königsbrück-Ruhlander Heide und der Elbe-Elster-Niederung 

vor. Erwartbar sind weitere Vorkommen insbesondere in der Düben-Dahlener Heide, da im benachbarten 

Sachsen-Anhalt aktuelle Nachweise vorliegen (vgl. z.B. Nachweise auf www.insekten-sachsen.de aus 2025 

durch PAPENFUß). Auch Nachweise potentieller Wirtsarten (Grabwespen der Gattung Tachytes und 

Tachyspex), hier z.B. Tachytes panzeri, Tachysphex obscuripennis und Tachysphex unicolor, liegen für die 

Düben-Dahlener Heide vor (vgl. z.B. Nachweise auf www.insekten-sachsen.de aus 2020 bzw. 2021 durch 

KWAST).  

Ergänzend werden nachfolgend Beobachtungen von C. schaefferi mitgeteilt, welche den Autoren in den 

vergangenen Jahren und aktuell in Brandenburg und Sachsen-Anhalt gelangen. 

1,0 Ex.; 05.06.2021; Gießmannsdorf (Brandenburg); Sandmagerrasen auf Stromtrasse am Südrand eines 

Kiefernwaldes ca. 1 km westlich Gießmannsdorf; Koordinaten: 13,677; 51,875; MTB 4148-1; T. KÄSTNER. 



0,1 Ex.; 25.06.2021; Pelkwitz (Brandenburg); extensiv genutztes, mageres, trockenes Grünland westlich 

Friedhof Pelkwitz; Koordinaten: 13,644; 51,867; MTB 4147-2; T. KÄSTNER. 

1 Ex.; 25.06.2021; Frankendorf (Brandenburg); kleine artenreiche magere Frischwiese nördlich Frankendorf 

in der intensiven Agrarflur im Niederungsgebiet südöstlich Luckau; Koordinaten: 13,768; 51,834; MTB 

4148-4; T. KÄSTNER. 

1 Ex.; 15.06.2022; Finsterwalde (Brandenburg); Südböschung Bergheider See; Koordinaten: 13.792; 51.561; 

MTB 4448-2; J. GEBERT. 

1 Ex.; 27.06.2022; Finsterwalde (Brandenburg); Schwarze Keute; Koordinaten: 13.777; 51.409; MTB 4448-4; 

J. GEBERT. 

1,0 Ex.; 26.05.2025; Lieske (Brandenburg); Ackerbrachen und Wald Liesker Kohlengraben; Koordinaten: 

14,133; 51,563; MTB 4450-2; T. KÄSTNER. 

0,2 Ex; 15.06.2025; Lieske (Brandenburg); schmaler Wirtschaftsgrünlandstreifen in der Feldflur, gemistet, ein 

bis zwei Mahdtermine, durch Trockenheit geringe Grasdominanz und Kräuterreichtum; Koordinaten: 

14,135; 51,558; MTB 4450-2; T. KÄSTNER. 

0,1 Ex.; 11.06.2026; Annaburg (Sachsen-Anhalt); Groß Nauendorf, extensiv bewirtschaftete Rinderweide; 

Koordinaten: 12,998; 51,693; MTB 4343-2; T. KÄSTNER. 

 

 

Abb. 1: Cerocoma schaefferi im NSG Prüdel Döhlen, 04.06.2026; Foto: TOMMY KÄSTNER 
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